
 

 

Montag, 14.04.2003 
 
Endemol: Erdbeerschnitten und 
Kräuterkundige  

ARTERN (st). Die "Stadt der Träume" genannte Dokumentar-Seifenoper 
aus Artern erhitzt auch weiterhin die Gemüter. Torsten Blümel (PDS) 
meinte, befragt nach seiner Meinung zur Serie, dass die Arterner nicht 
genügend aus den Chancen machen, die aus der Endemol-Produktion 
ergeben. Als Beispiel nannte er das Passagencafé. 

"Warum werden da nicht halbe Stückchen Erdbeertorte angeboten? Das 
ist nicht clever" meinte er. In der ersten Folge hatte der Star der Serie, 
Stadtchronist Klaus Schmölling, im Passagencafé ein halbes Stück 
Erdbeertorte verlangt. 

Seitdem fragen immer wieder Passanten nach, ob sie die andere Hälfte 
bekommen können, berichtete Blümel. Da lasse man sich ein ganz 
leichtes Geschäft entgehen. Derweil unternimmt Endemol auch weiter 
Bemühungen, durch die Serie einen wirtschaftlichen Erfolg zu 
generieren. Klaas Bubenzer, der als Projektleiter bei der 
Produktionsfirma für den Bereich Aufschwung in Artern verantwortlich 
ist, sucht momentan via Internet Einwohner, die Auskünfte über den 
Heilkräuteranbau in der Salinestadt geben können. "Mich würde 
interessieren, ob Sie in diesem Bereich ein Potenzial sehen. Was 
müssten wir tun, um Heilkräuter-Produkte zu verkaufen?", schreibt er im 
TA-Internet-Forum zum Thema. 

Den Kopf darüber zerbrechen, welche Produkte aus der Region sich via 
Internet verkaufen ließen, werden sich heute auch wieder die 
Teilnehmer am zweiten Workshop des Internet-Auktionshauses eBay im 
Tagungsraum der Kyffhäusersparkasse. Um 9.30 Uhr geht es los, 
dieses Mal sollen vor allem steuerliche und rechtliche 
Rahmenbedingungen einer möglichen Existenzgründung als eBay-
Powerseller beleuchtet werden. Vergangene Woche waren 48 
Teilnehmer da. 
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